
   AZ vom 16.6.2012 

 

Anmerkung von Hartmut Rencker: 
 
Schon oft habe ich in Leserbriefen und Eingaben an die 
Politik Absiedeln gefordert. Denn in unserer überlasteten 
Region ist für Menschen und den Moloch Fraport nicht 
gleichzeitig Raum. Es gibt nur die Konsequenz, 
mindestens zehntausende Menschen zu vertreiben und zu 
entwurzeln oder Fraport wenigstens teilweise abzusiedeln. 
Es fragt sich nur, was billiger und verträglicher ist. Die 
Wachstums-Fetischisten haben den Bogen überspannt und 
stehen vor einem Trümmerhaufen. 


